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FAIR-ROAD: Chancengleichheit und Arbeitsbedingungen im Straßengüterverkehr 
 
Hintergrund und Motivation: Der Straßengüterverkehr ist eine unverzichtbare Grundlage funktionierender 
Lieferketten, steht jedoch gleichzeitig vor erheblichen Herausforderungen. LKW-Fahrende arbeiten unter 
anspruchsvollen Bedingungen (u.a. hohen Zeitdruck, physische und psychische Belastungen). Gleichzeitig 
besteht ein erheblicher Fachkräftemangel. Besonders auffällig ist die geringe Beteiligung von Frauen: Der 
Beruf ist nach wie vor stark männlich geprägt. Als mögliche Ursachen werden unter anderem Arbeitszeiten, 
die Vereinbarkeit von Beruf und Familie, mangelnde Infrastruktur, Sicherheitsbedenken sowie tradierte 
Rollenbilder diskutiert. Vor diesem Hintergrund stellt sich die Frage, wie Arbeitsbedingungen gestaltet 
werden können, um den Beruf für unterschiedliche Personengruppen attraktiver, inklusiver und langfristig 
zukunftsfähiger zu machen. 
Zielsetzung: Ziel der Masterarbeit ist es, die Arbeitsrealität von LKW-Fahrenden aus einer Genderperspektive 
zu untersuchen und mögliche geschlechtsspezifische Unterschiede sowie strukturelle Barrieren zu 
identifizieren. Dabei soll insbesondere analysiert werden, wie männliche und weibliche LKW-Fahrende ihre 
Arbeitsbedingungen wahrnehmen und welche Faktoren die Attraktivität des Berufs für Frauen beeinflussen.  
Darauf aufbauend sollen konkrete Handlungsempfehlungen entwickelt werden, wie Arbeitsbedingungen im 
Straßengüterverkehr chancengerechter und attraktiver gestaltet werden können. 
Mögliche Forschungsfragen: Welche strukturellen Herausforderungen prägen den Arbeitsalltag von LKW-
Fahrenden? Inwiefern unterscheiden sich Arbeitsbedingungen, Wahrnehmungen und Erfahrungen zwischen 
männlichen und weiblichen LKW-Fahrenden? Welche Faktoren beeinflussen die Attraktivität des Berufs für 
Frauen? Welche Maßnahmen können zu mehr Chancengleichheit und besseren Arbeitsbedingungen im 
Straßengüterverkehr beitragen? 
Anforderungen: Interesse an human-zentrierter Logistik, Straßengüterverkehr und Gender-
/Chancengleichheitsfragen, Interesse an empirischer Forschung und dem Austausch mit LKW-Fahrenden, 
Grundkenntnisse in quantitativen und/oder qualitativen Forschungsmethoden, gute Deutschkenntnisse für die 
empirische Erhebung von Vorteil 
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